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Das Lonetal 

Die Vogelherdhöhle wurde im Mai 1931 eher zufällig entdeckt. Dem Heimatforscher 

Hermann Mohn fiel auf, dass ein Dachs kleine steinzeitliche Feuersteinstückchen aus 

dem Erdreich an die Oberfläche geschaffen hatte. Anschließende Ausgrabungen 

förderten elf aus Mammutelfenbein geschnitzte Tierplastiken zu Tage, die geschätzte 

32 000 Jahre alt sind und somit zu den ältesten Kunstwerken der Welt gehören.  

Das am besten erhaltene Stück ist eine 4,8 cm große Darstellung eines Wildpferdes. 

Außerdem wurden eine 5 cm große Mammutfigur, ein Bison sowie verschiedene, zum Teil 

fragmentarische Darstellungen von Raubkatzen gefunden. Neben Knochenresten vom 

frühen Homo Sapiens fanden sich auch Knochenspitzen und Steinwerkzeuge, die ver-

mutlich als Waffen und Werkzeuge dienten.  

Die Vogelherdhöhle ist etwa 40 Meter groß und besitzt zwei Haupteingänge, die ca 2,5 

bis 3,5 Meter hoch und durch einen unförmigen Gang miteinander verbunden sind.  

Der Hohlenstein besteht aus zwei Höhlen, dem Hohlenstein-Stadel und der Bärenhöhle.  

Im Hohlenstein-Stadel im Lonetal wurde mit dem Löwenmensch die älteste Tier-

Mensch-Figur der Welt gefunden. Erst 30 Jahre nach dem Fund von über 200 Elfen-

beinsplittern fügte man diese zur Löwenmenschfigur zusammen. Das Original ist im 

Ulmer Museum zu finden.  

Beide Höhlen sind heute vergittert, um zu einem eventuell späteren Zeitpunkt unge-

stört weitere Ausgrabungen vornehmen zu können und zum Schutz von Fledermäusen, 

die die Höhlen als Rückzugsgebiet nutzen.  

Bei der Lonetalhöhlentour darf die Bocksteinhöhle natürlich nicht fehlen. Auch sie 

wurde von den Menschen der Eiszeit als Unterschlupf und Lagerplatz genutzt. Es 

handelt sich dabei um den ältesten Siedlungskomplex des Neandertalers in Süddeutsch-

land (50 000 bis 70 000 Jahre). Unterhalb der eigentlichen Bocksteinhöhle befindet 

sich die Bocksteinschmiede, in der die urtümlichen Werkzeuge der Neandertaler 

gefunden wurden. Des Weiteren wurden zwei menschliche Skelette entdeckt: das einer 

Frau und das eines neugeborenen Kindes (ca. 6200 v. Chr.).  
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Weißt du Bescheid??? 

Kreuze die richtige(n) Antwort(en) an! 

 

1. In der Vogelherdhöhle wurde u. a.  

__  eine Wildpferdfigur  

__  eine Mammutfigur 

__  eine Löwenmenschfigur 

gefunden.  

 

2. Die Vogelherdhöhle  

__  besteht aus zwei Höhlen. 

__  hat zwei Eingänge, die miteinander verbunden sind. 

__  ist vergittert, um eventuelle spätere Funde zu schützen.  

 

3. Beim Löwenmenschen handelt es sich 

__  um eine Wandmalerei, die im Hohlenstein-Stadel gefunden wurde. 

__  um eine Figur, die halb Mensch, halb Tier darstellt. 

__  um die weltweit älteste Figur ihrer Art.  

 

4. Die Bocksteinhöhle 

__  ist die nachgewiesen älteste Siedlungsstätte unserer Vorfahren in Baden- 

      Württemberg.  

__  hat eine weitere Höhle in unmittelbarer Nachbarschaft, in der großartige Funde 

      gemacht wurden.  

__  war Fundort zweier Skelette, die über 8000 Jahre alt sind.  


